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38. JAHRGANG

DEZEMBER 1959

HEFT 12
ROTE REVUE

Mit dieser Nummer verabschiedet sich Paul Schmid-Ammann als
Mitredaktor der «Roten Revue». Seine große anderweitige Arbeitsbelastung hat
ihn bewogen, von der Redaktion zurückzutreten. Obwohl wir die Gründe,
die Paul Schmid-Ammann zu diesem Schritt veranlaßten, verstehen und
respektieren, bedauern wir seinen Rücktritt außerordentlich. Paul Schmid-
Ammann war während sieben Jahren für die Redaktion der «Roten Revue»
mitverantwortlich. Für seine unermüdliche und hingebungsvolle Tätigkeit,
ganz besonders aber für die immer kameradschaftliche Zusammenarbeit, die
wir in Zukunft sehr missen werden, möchten wir ihm an dieser Stelle herzlich

und aufrichtig danken, verbunden mit dem Wunsch, daß er der «Roten
Revue» wenigstens als Mitarbeiter erhalten bleibe. Die Redaktion

P. SCHMID-AMMANN

Die Bundesratswahlen von 1959

Am 19. November haben die Bundesräte Philipp Etter und Hans Streuli
aus Altersgründen ihren Rücktritt erklärt. Einen Tag später erfolgte die
Bekanntgabe des Rücktrittes von Bundesrat Thomas Holenstein und am 24.
November derjenige von Bundesrat Giuseppe Lepori. Herr Holenstein und Herr
Lepori waren im Laufe des vergangenen Sommers ernstlich erkrankt und
sahen sich auf den dringenden Rat ihrer Ärzte veranlaßt, die Bürde ihres
Amtes niederzulegen. Mit diesen vier Rücktritten — ein seltenes Ereignis in
der Geschichte des schweizerischen Bundesstaates — stellte sich erneut die

Frage der sozialdemokratischen Beteiligung an der Landesregierung.
Grundsätzlich hatte die SPS auf diese Frage schon im Jahre 1929 eine positive
Antwort erteilt, als sie anläßlich der Ersatzwahl für den zurückgetretenen
Zürcher Bundesrat Robert Haab den damaligen Nationalrat und Stadtpräsidenten

Emil Klöti als Bundesratskandidaten aufstellte. Bei späteren
Gelegenheiten schlug sie den Neuenburger Henri Perret und den St.-Galler
Johannes Huber zu Bundesräten vor; der letztere wurde nochmals im Jahre
1940 als Kandidat portiert. Jedesmal aber scheiterten diese Versuche am
Widerstand des vereinten Bürgerblockes, der in engstirniger Machtpolitik
den Eintritt hervorragender Männer in die oberste Landesbehörde verweigerte,

nur weil sie der Sozialdemokratischen Partei angehörten. Erst im
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